




Grußwort des Abteilungsleiters
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75 Jahre Handball in Lauingen
- vom Großfeld zum Hallensport

Am 14. März 1934 fand die erste Spielerversammlung zur Gründung einer Handball-
Abteilung im TV Lauingen statt. Bis zur Einweihung der Stadthalle im Jahre 1977 spielte
man Handball auf Groß- bzw. Kleinfeldern und Hartplätzen.

Die positive Entwicklung dieser Sportart haben wir vor allem dem Idealismus unsererDie positive Entwicklung dieser Sportart haben wir vor allem dem Idealismus unserer
Abteilungsleiter und dem Engagement vieler Übungsleiter zu verdanken. So stand am
Anfang die Kameradschaft und die Individualität einzelner Spieler für den Erfolg und die
Entfaltung der Abteilung im Vordergrund.

In den 90er Jahren waren es dann die organisatorischen Strukturen, die wir einem
unvergesslichen Abteilungsleiter Dr. Albert Barkhausen zu verdanken haben. Damit wurde
der Grundstein für das Florieren des Handballsports in Lauingen gelegt. Konsequent
wurde dieser Gedanke bis zum heutigen Tage weiter gelebt.

In diesem Jahrzehnt gingen wir einen weiteren Schritt, um die Ausbildung der Trainer zu
verbessern. Seit nunmehr sechs Jahren bilden wir unsere Übungsleiter bei einem der
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verbessern. Seit nunmehr sechs Jahren bilden wir unsere Übungsleiter bei einem der
erfolgreichsten Handballverbände Deutschlands, dem HVW (Handball-Verband-
Württemberg), aus. Heute können wir mit Stolz sieben C-Lizenz- und zwei B-Lizenz-
Trainer für die Ausbildung unserer Kinder- und Jugendlichen anbieten.



Die Zeiten haben sich geändert – Handball entwickelt sich zu einer dynamischen und
schnellen Sportart. Der Aufschwung kam auch durch die Weltmeisterschaft 2007 im
eigenen Land. Viele Beobachter konnten die Veränderungen hautnah erleben.
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eigenen Land. Viele Beobachter konnten die Veränderungen hautnah erleben.

HANDBALL – ein Sport der ganz besonderen Art.

Neben den erfolgreichen sportlichen und modernen organisatorischen
Rahmenbedingungen gibt es die unumgängliche, notwendige Anforderung an eine
verfügbare Sportstätte. Früher waren es die Diskussionen, warum Handball in der Halle
gespielt werden muss, heute haben wir mit den Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten
der Stadthalle zu kämpfen. Es bleibt zu hoffen, dass bis zum nächsten Jubiläum eine
Lösung unserer Probleme gefunden wird.

Keine Abteilung kann erfolgreich sein, wenn es nicht eine Vielzahl von unermüdlichen
Helfern, Freiweilligen, Sponsoren und nicht zu vergessen Eltern gibt, die im Hintergrund,
oft unsichtbar, uns unterstützen. Sie bringen jede Woche große Opfer und Einsatz, damitoft unsichtbar, uns unterstützen. Sie bringen jede Woche große Opfer und Einsatz, damit
wir in Lauingen den Handballsport ausüben können. Nur durch sie ist es möglich, dass wir
heute auf eine 75-jährige Vergangenheit zurück schauen können.

Ich blicke dankbar und stellvertretend für alle Handballmitglieder auf eine tolle
Vereinsgeschichte zurück und wünsche mir, dass wir weiterhin und noch lange Zeit
HANDBALL in Lauingen spielen.

Mit sportlichen Grüßen

Roland Stocker
(Abteilungsleiter Handball)
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Grußwort des 1. Vorsitzenden des TV Lauingen
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Liebe Handballerinnen und Handballer,
liebe Gäste,

die Abteilung Handball des TV Lauingen feiert im Jahre 2009 ihr 75-jähriges Bestehen.
Das Jubiläum wird mit einem ansprechenden Programm begangen.
Zu diesem Anlass darf ich im Namen des TV Lauingen und persönlich herzliche
Glückwünsche aussprechen.Glückwünsche aussprechen.

In der Zeit bescheidener Lebensverhältnisse wurde die Handballabteilung im Jahre 1934
gegründet. Den damaligen Gründungsmitgliedern gilt mein besonderer Dank. Was sich
inzwischen daraus entwickelt hat ist ganz beachtlich.

Mit seinen über 400 Mitglieder ist die Handballabteilung die zweitgrößte Abteilung im TV
Lauingen. 15 Mannschaften werden im Trainingsbetrieb betreut. 11 Mannschaften
nehmen am Spielbetrieb teil. Dieser enorme Aufwand lässt sich nur mit vielen
ehrenamtlich tätigen Trainern, Betreuern und Helfer bewerkstelligen.

Dabei darf nicht unerwähnt bleiben die große Anzahl von ausgebildeten Übungsleitern mit
Lizenz, die für gut ausgebildete Sportler verantwortlich sind.
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Lizenz, die für gut ausgebildete Sportler verantwortlich sind.

Die konsequente Jugendarbeit nach DHB-Rahmenkonzepten führte immer wieder zu
großen Erfolgen bei den Jugendlichen. So konnte in den letzten vier Jahren immer
mindestens ein Jugendteam sich für die Landesliga qualifizieren.



Die großen sportlichen Erfolge in der BOL und Landesliga haben eine besonders positive
Außenwirkung. Auch die Zuschauerresonanz bei den Heimspielen ist beachtlich und zählt
zu den größten im TV Lauingen. Bei der Sportlerwahl der Stadt Lauingen im Februar 2008
wurde die Handballabteilung mit drei Mannschaften besonders geehrt, die in den letzten
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wurde die Handballabteilung mit drei Mannschaften besonders geehrt, die in den letzten
drei Jahren in der Landesliga gespielt haben.

Zu all diesen Erfolgen kann ich der Handballabteilung nur gratulieren und mich bei allen
Aktiven und Betreuern für ihren Einsatz bedanken. Die Handballabteilung mit seinen
Spielern und Betreuern ist ein hervorragender Repräsentant des TV Lauingen und nicht
zu letzt der Stadt Lauingen.

Die Freude am Sport, und was man den Menschen damit geben kann, ist es, was die
Verantwortlichen bewegt und motiviert weiterhin engagierte Vereinsarbeit zu leisten.
Gemeinsames Spiel fördert den Gemeinschaftssinn und kann ein Regulativ für
Aggressionen sein. Außerdem ist Sport ein guter Baustein für körperliche und geistige
Beweglichkeit. Ich kann nur allen gratulieren, die sich im Handballsport betätigen.

Abschließend gilt mein besonderer Dank Abteilungsleiter Roland Stocker und seinem
Team.

Auch dürfen die vielen Sponsoren nicht unerwähnt bleiben, die es ermöglichen den
großen finanziellen Aufwand zu bewältigen. Auch hier mein aufrichtiger Dank.

Ich wünsche der Handballabteilung für die Zukunft weiterhin alles Gute und hoffe, dass
die verschiedenen Veranstaltungen, die im Jahre 2009 geplant sind, ein voller Erfolg
werden.

Mit sportlichen Grüßen
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Arnold Reiter
(1. Vorstand TV Lauingen)



Grußwort des 1. Vorsitzenden des Fördervereins 
„Handball in Lauingen e.V.“
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Was wünscht man einem Verein zum 11. Geburtstag? Was wünscht man der „Mutter“Was wünscht man einem Verein zum 11. Geburtstag? Was wünscht man der „Mutter“
dieses Vereins zum 75. Geburtstag?

Als Vorsitzender des Fördervereins Handball in Lauingen e.V. stelle ich fest, dass es
eigentlich ganz schön schwierig ist, die richtigen Worte zu finden.

Ich wünsche allen aktiven Mitgliedern und allen Förderern einen engagierten Verein.
Einen Verein, der wie in den vergangenen 11 Jahren eindrucksvoll bewiesen hat, dass er
etwas bewegen kann. Einen Verein, der aktiv und modern ist. Einen Verein, der allen
Handballern des TV Lauingens zu Gute kommt um z. B. die Jugendarbeit zu unterstützen,
damit unsere Jugendmannschaften in höheren Ligen spielen können.

Und natürlich wünsche ich mir, dass unsere Abteilung Handball im TV Lauingen eine
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Und natürlich wünsche ich mir, dass unsere Abteilung Handball im TV Lauingen eine
Vorbildfunktion übernimmt. Ein Beispiel dafür ist, was mit ehrenamtlichem Engagement,
mit Herzblut und Zusammenarbeit alles zu schaffen und zu bewegen ist.



Eng mit diesen Wünschen verbunden ist natürlich auch der Dank. Der Dank an alle
Mitglieder des Vereins. Die Mitglieder sind es, die einen Verein zu dem machen, was er
ist. Die Mitglieder füllen einen Verein mit Leben, sie gestalten den Verein aktiv und
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definieren so auch die Ziele und Aktionen des Vereinslebens. Ein Verein ohne seine
Mitglieder ist eigentlich wie eine leere Hülle.

So gilt mein Dank an dieser Stelle allen Firmen und Spendern, die durch Ihre großzügigen
und mehrmaligen Spenden helfen, den Handball in Lauingen zu fördern. Auch allen
ehemaligen Mitgliedern und vor allem denjenigen, die unseren HiL gegründet, aufgestellt
und die Grundausrichtung des Vereins geprägt haben.

Mein Dank geht natürlich auch an die Handballfraktion des TV Lauingen, die uns bei
unseren Aktionen immer aktiv unterstützen und an die Verantwortlichen der Stadt
Lauingen, die ebenfalls zu einem erfolgreichen Vereinsleben beitragen.

Uns allen wünsche ich, dass wir noch viele „Geburtstage“ unserer Abteilung Handball undUns allen wünsche ich, dass wir noch viele „Geburtstage“ unserer Abteilung Handball und
unseres Fördervereins Handball in Lauingen e.V. feierlich begehen können und dass wir
weiterhin mit viel Elan und Spaß unser Vereinsziel,

der Förderung des Handballs in Lauingen,

verfolgen können.

Ralf Wechselberger
(1. Vorsitzender „HIL“)

1939 1949 1959 1969
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Grußwort des Lauinger Bürgermeisters

8

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Anhänger des Handballsports,

im Jahre 2009 blickt die Handballabteilung des TV Lauingen zurück auf das Jahr 1934. Im
März desselben Jahres wurde in einer Spielerversammlung die Handballabteilung
gegründet und mit dem damaligen Gegner Leipheim der erste Wettkampf bestritten.

Inzwischen haben die Handballer eine bewegte Geschichte hinter sich. Nachdem in den
Kriegsjahren der Spielbetrieb eingestellt wurde, erfolgte später der Wiedereinstieg in das
sportliche Geschehen und ab Ende der 50er/Anfang der 60er Jahre kann man von einem
geregelten Spielbetrieb in verschiedenen Leistungsklassen sprechen. Mit dem Bau der
Lauinger Stadthalle und dem Eröffnungsspiel Milbertshofen gegen Günzburg wurde die
sportliche Heimat der Handballer in Lauingen (Donau) gefestigt. Im Jubiläumsjahr sind
zwei Seniorenmannschaften und neun Jugendmannschaften zu den
Verbandsrundenspielen gemeldet. Das bedeutet für den derzeitigen Abteilungsleiter
Roland Stocker viel Arbeit, da ja auch der Trainingsbetrieb organisiert sein will.
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Roland Stocker viel Arbeit, da ja auch der Trainingsbetrieb organisiert sein will.



Im Jubiläumsjahr sind eine Anzahl von geselligen und sportlichen Veranstaltungen
geplant. Ich heiße alle Sportler und Gäste in Lauingen (Donau) herzlich willkommen und
hoffe, dass die große Handballerfamilie ihr „Geburtstagskind“ gebührend feiert. In den
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Gruß schließe ich auch den besonderen Dank an alle früheren und jetzigen
Verantwortlichen in der Abteilung sowie an die vielen Spielerinnen und Spieler ein. Dem
Jubilar, der TVL-Handballabteilung, wünsche ich für die Zukunft alles Gute und vor allen
Dingen sportliche Erfolge und stets gute Tabellenplätze.

Mit sportlichen Grüßen

Wolfgang Schenk
(1. Bürgermeister)

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



Grußwort des Landrats
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Die Handballabteilung des TV Lauingen feiert heuer mit einem umfangreichen Programm
ihr 75-jähriges Gründungsjubiläum. Zu diesem Anlass gratuliere ich namens desihr 75-jähriges Gründungsjubiläum. Zu diesem Anlass gratuliere ich namens des
Landkreises und persönlich sehr herzlich.

In der Zeit zwischen den beiden Weltkriegen sind in unserem Landkreis zahlreiche
Sportvereine gegründet worden. Auch die Handballabteilung des TV Lauingen hat ihre
Wurzeln in dieser Zeit.
Klein war die Schar der jungen Männer, die damals in Lauingen vom Handball begeistert
waren. Groß waren allerdings Idealismus und Gemeinschaftssinn, um die Schwierigkeiten
in einer kargen Zeit zu überwinden. Nach einem bescheidenen Anfang ist aus der kleinen
Schar von Handballern der Gründerzeit inzwischen die mitgliederstärkste Abteilung des
TV Lauingen geworden. Seit Jahren trägt sie dazu bei, dass Lauingen eine
Handballhochburg im Landkreis Dillingen a.d.Donau ist.
Der Verein wird von den Verantwortlichen sehr zukunftsträchtig geführt. Ein Beweis dafür

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

Der Verein wird von den Verantwortlichen sehr zukunftsträchtig geführt. Ein Beweis dafür
ist die aktive Jugendarbeit. Mit einer gezielten Nachwuchsförderung stellt die umsichtige
Abteilungsführung die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft und bindet die Jugend in die
spätere Verantwortung ein. Damit verfügt die Sparte über eine gute Ausgangsbasis für
eine gute Entwicklung.



Mein Dank gilt den Verantwortlichen und ihren freiwilligen Helfern, die sich in der
Vergangenheit und in der Gegenwart für die Handballabteilung des TV Lauingen
eingesetzt und ihre Freizeit geopfert haben.
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Dem Jubiläum mit seinen beachtlichen Veranstaltungen wünsche ich einen guten und
harmonischen Verlauf und der Handballabteilung des TV Lauingen eine weiterhin
erfolgreicheArbeit mit vielen sportlichen Erfolgen.

Leo Schrell
(Landrat)(Landrat)
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Grußwort von Prof. Dr. Georg Barfuß,
MdL und Schirmherr der Veranstaltung zum 75-jährigen 

Bestehen der Handballabteilung des TVL
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Bestehen der Handballabteilung des TVL

Ich fühle mich aufgrund meiner früheren Tätigkeit als Abteilungsleiter der
Handballabteilung und Vorstand des Gesamtvereins sehr geehrt, die Schirmherrschaft für
dieses Jubiläum übernehmen zu dürfen.
Allen Aktiven und den Gästen, die in diesen Tagen in die Albertus-Magnus-Stadt Lauingen
(Donau) kommen, entbiete ich meine besten Grüße und Wünsche.

Ganz persönlich möchte ich allen Verantwortlichen in der Abteilungsführung und den
aktiven Spielerinnen und Spielern, sowie den vielen Helfern im Hintergrund, zu solch einer
Abteilung gratulieren. Aufgrund meiner eigenen aktiven Zeit als Handballspieler kann ich
beurteilen, dass in dieser Sparte der ganz besondere Charme der „Handballfamilie“
immer noch die Grundlage für ihr Gelingen ist.
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In der heutigen Zeit ist es wichtiger denn je, die Gemeinschaft und Jugendarbeit so zu
schätzen, wie es in dieser Abteilung vorbildlich passiert. Idealismus und Ehrenamt sind
die Grundsäulen eines soliden und leistungsorientierten Sportes.



Häufig wird übersehen, wie viel Zeit und Mühe für die Aus- und Weiterbildung der
Übungsleiter verwendet werden muss, bis der Mannschaftssport zum Erfolg führt.
Es freut mich, dass die Verantwortung des Einzelnen für die Gemeinschaft im
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Handballsport von einer so großen Zahl an Trainern und Organisatoren übernommen
wird. Somit ist ein geordneter Spielbetrieb in allen Altersklassen gewährleistet und die
Abteilung schaut in eine erfolgsversprechende Zukunft.

Ich wünsche allen weiterhin viel Freude und sportliche Erfolge, begeisterte Aktive und
zufriedene Zuschauer, damit der Handballsport in Lauingen weiterhin auf Erfolgskurs
bleibt.

Dem Jubiläum und allen Beteiligten einen guten und harmonischen Verlauf. Meine besten
Wünsche begleiten die Handballabteilung des TV Lauingen in eine gute Zukunft.

Euer Georg Barfuß
(MdL und Schirmherr)(MdL und Schirmherr)

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



Unsere aktuelle Abteilungsleitung

Abteilungsleiter - Zentrale Aufgaben (Sachgebiet 1): Roland Stocker 
Aufgaben: Abteilungsvertretung nach innen und außen, Vertretung der Abteilung gegenüber 
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Aufgaben: Abteilungsvertretung nach innen und außen, Vertretung der Abteilung gegenüber 
dem Hauptverein, Rechtswesen/Versicherungen, Sitzungen/Versammlungen, 
Handballspezifische Sonderfälle, Abschluss von Verträgen mit 
Werbepartnern/Kooperationspartnern, Marketing, Verbindung zum Förderverein "HIL„.

Verwaltung / Öffentlichkeitsarbeit (Sachgebiet 2): Markus Kimmerle
Aufgaben: Personaldatei, Passwesen, Mitgliedsanträge TVL und Förderverein „HIL“, 
Literatur/Archiv, Berichte für die Donau-Zeitung, Plakatierung, "Hallenzeitung„, 

Internet/Homepage, Schriftführer.

Finanzen (Sachgebiet 3): Norbert Bader
Aufgaben: Finanzwesen

Geräte / Materialien (Sachgebiet 4): Günter Dehler 
Aufgaben: Führen der Bestandslisten, Beschaffung und Zuteilung von Materialien, Trikots, Bälle, Aufgaben: Führen der Bestandslisten, Beschaffung und Zuteilung von Materialien, Trikots, Bälle, 
usw., Sanitätsausrüstung, Bandenwerbung.

Trainings- und Spielbetrieb (Sachgebiet 5): Hubert Hitzler 
Aufgaben im gesamten Sachgebiet 5:
•Trainingsbetrieb (Hallen und Hallenzeiten, Traineraus- und weiterbildung)
•Spielbetrieb (Hallen und Hallenzeiten, Mannschaftsmeldungen, Spielpläne Spielplanänderungen, 
Sitzungen/Versammlungen, Hallensprecher, Organisation der Heimspiele, Verpflegung bei 
Spieltagen, Getränkedepot) 
•Schiedsrichter (Schiedsrichterwesen/-obmann) 
•Jugend (Schule, Kommunen, Sozialamt, Jugendamt, Verbände, Jugend, Sport und Ausbildung, 
Lehrgänge, Jugendveranstaltungen, Hütte Riezlern, Hütte Lechtal, Freizeitturniere) 
•Veranstaltungen

Mitarbeiter:
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Mitarbeiter:
•Thomas Joekel (Sportlicher Leiter, Betreuung Seniorenbereich)
•Markus Sandtner (Jugendwart)
•Franz Thomas, Frank Sand, Tobias Kimmerle (Spielplanung, Schiedsrichter, Diensteinteilungen)
•Volker Brenndörfer, Eric Mair, Florian Böhm (Veranstaltungen).



Sepp Wagner

Abteilungsleiter – bis 1985
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Sepp Wagner

1964 – 1976 Paul Kast

Dr. Georg Barfuß 1977 – 1979

1980 – 1983 Rolf Brenndörfer1980 – 1983
1987 – 1988

Rolf Brenndörfer

Adolf Ziegelmüller 1984 - 1985
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Abteilungsleiter – Bis heute

1986 – 1987 Franz Thomas
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1986 – 1987 Franz Thomas

Dr. Albert Barkhausen (†) 1988 – 1999

2000 – 2001 Udo Mair

Dr. Gerhard Frieß 2002 – 2006

2007 – 2008 Roland Stocker
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1974 1984 1994 2004



Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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1. Herrenmannschaft (BOL)
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Herren II (Bezirksliga)
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Böhm Martin, Camek Fabian, Grosser Stefan, Güntner Bernd, Lührmann Adrian,
Sandtner Andreas, Schmid Johannes, Schubert Tobias, Berger Jörg, Steppich
Sascha, Schmid Johannes, Stark Daniel, Barfuß Georg-Stephan, Flache Michael,
Böhm Florian, Menz Tobias, Adamski Mathias, Kohout Andreas, Schöfer Jürgen,
Fisel Michael, Sand Frank

Trainer: Alexander Neumann, Bernd Güntner
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Trainer: Alexander Neumann, Bernd Güntner



Jungsenioren

Schwenkreis Thomas, Rieger
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Schwenkreis Thomas, Rieger
Thomas, Zahler Werner, Gerstmayr
Reinhold, Dr. Frieß Gerhard,
Wechselberger Ralf, Thomas Herbert,
Schmalberger Gerhard, Thomas
Franz (Betreuer), Schwenkreis
Andreas, Koch Peter, Mair Udo,
Stocker Roland, Brenndörfer Rolf

JungseniorinnenJungseniorinnen

Stocker Claudia (Betreuerin),
Schmid Renate, Dauser
Edeltraud, Leinfelder Edeltraud,
Macke Barbara, Spegel
Anneliese, Bader
Andrea, Wörner Erna, Maier
Barbara, Kimmerle Stefanie,
Scheiwein Cornelia, Hochstädter
Gisela, Holl Irmgard, Ehnle
Rosmarie
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Rosmarie



A-Jugend männlich (Landesliga)
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Biller Andreas, Schmid Lukas,
Hippeli Marc, Nagler Roman,
Zenetti Michael, Manßhardt
Maximilian, Maier Michael, Uitz
Alexander, Thomas Julian, Selzle
Markus, Deininger Dominik,
Friedke Aaron, Gutbrod Andreas,
Schreitt Markus

Trainer: Sandtner Markus, Helmut
Denk

A-Jugend weiblich (Bezirksliga) - SG mit TV Gundelfingen

Sommer Jessica, Natterer
Franziska, Scheiwein Sabrina,
Grodz Dominika, Thomas Janina,
Schnierle Barbara, Macke Daniela,
Mack Charlotte, Buban Alice, Baur
Anna, Dick Diana, Flemisch
Jaqueline, Mair Stephanie, Marx
Tatjana, Römer Isabell, Wagner
Joana, Zimmermann Jessica,
Hörger Jana, Exner Karin
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Hörger Jana, Exner Karin

Trainer: Koch Peter, Schnierle
Caroline



B-Jugend männlich (BOL)
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Kinzler Christian, Hochstätter
Daniel, Schreitt Markus, Frieß
Manuel, Gutbrot Andreas,
Fisel Thomas, Manßhardt
Christian, Kuhlins Lukas,
Steur Jonas

Trainer: Joekel Thomas,
Hippeli Marc

Marx Carolina, Grimm Janine,
Strauch Annika, Zähnle Tanja,
Kling Jessica, Römer Isabell,
Mair Claudia, Natterer
Veronika, Grguri Egzona,
Kleiber Lisa, Wagner Anna,
Baumgärtner Monique,
Karakus Serap

B-Jugend weiblich (Bayernliga) - SG mit TV Gundelfingen
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Trainer: Scharff Sonja, Hieber
Sabrina



Egger Christian, Hain Patrik, Meindl
Michael, Ostertag Julian, Zenetti

C-Jugend männlich (BOL)
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Michael, Ostertag Julian, Zenetti
Lukas, Zimmer Maximilian, Langhans
Luis, Hitzler Jakob, Holl Martin, Maier
Florian, Pahl Tom, Ruhlans Marc

Trainer: Stocker Roland, Biller
Andreas

Kienle Anna, Baumgärtner Monique,
Weh Alea, Wagner Anna, Klenz
Sylvia, Karakus Serap, Kettler
Jennifer, Gruber Katrin, Ruchti
Hannah, Haas Isabell, Macke
Claudia, Hertle Anne, Becher
Martina, Gerstmayr Mona, Haßler
Annika, Zeller Elisa, Fanzke Jasmin,
Kamps Julia, Ahmad Falaq, Jäger

C-Jugend weiblich (BOL) - SG mit TV Gundelfingen
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Kamps Julia, Ahmad Falaq, Jäger
Stefanie

Trainer: Müller Erwin, Gerstmayr
Reinhold



Consoli Gianluca, Deininger

D-Jugend männlich (BOL)
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Consoli Gianluca, Deininger
Fabian, Egger Kai, Hauf
Christopher, Jäger Daniel, Kinzler
Mathias, Kinzler Fabian,
Krumscheid Marco, Lutz Felix,
Maier Maximilian, Rommel
Christian, Stocker Benedikt,
Tanislar Yavuz, Märkl Samuel, Vogt
Neel, Wiest Tobias

Trainer: Frieß Gerhard, Deininger
Dominik, Thomas Julian

Bergbreiter Lena, Thomas Jana,
Wagner Lea, Schirm Sarai, Gruber
Katrin, Ruchti Hannah, Seitz
Franziska, Kling Jennifer, Biller
Sofia, Römer Nina, Zeller Anna,
Wiest Verena, Kuchler Katrin,
Ruchti Amelie, Hausmann Annika,
Hausmann Alina, Gruber Laura,
Schmidt Magdalena, Schnalzger

D-Jugend weiblich (BOL) - SG mit TV Gundelfingen
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Schmidt Magdalena, Schnalzger
Jasmin

Trainer: Thomas Franz, Deierlein
Mirco



E – Jugend

Brachert Markus, Buosaha Marcel,
Egger Tom, Eller Pit, Eyring Jens,
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Egger Tom, Eller Pit, Eyring Jens,
Gerstmayr Fabian, Hitzler Lars,
Horvath Fabian, Märkel Josua,
Rembold Lukas, Seitz Simon, Starke
Kevin, Stephan Johannes, Vysoky
Kevin, Vonhaz Christoph Zangel
Dominik, Zehentmeier Michael

Trainer: Mair Julian, Friedke Aaron

F – Jugend

Hausmann Moritz, Thomas Jesula,
Schmidt Michael, Saller Jannika,
Kraus Joana, Sharma Shivam,
Kraus Niklas, Bizarro Tassilo,
Gruber Paul, Volk Sascha, Böhm
Daniel, Häßler Fabian, Lutz Alina,
Volk Sabrina, Kurz Nadine, Märkl
Rebekka, Wendland Niklas, Schroth
Kevin, N'Gom Kalua
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Kevin, N'Gom Kalua

Trainer: Schmidt Volker, Behringer
Theresa



Maxis
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Trainerinnen:

Thomas Jennifer, Kapschak Julia

Minis

Trainerin:

Meitinger Sonja
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Bericht unseres Jugendwarts

In den letzten Jahren wurde die Jugendarbeit des TV
Lauingen sehr gut vorangetrieben. Durch das Engagement
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Lauingen sehr gut vorangetrieben. Durch das Engagement
des ehemaligen Abteilungsleiters Dr. Gerhard Frieß
wurden insgesamt sechs Trainer (Dr. Gerhard Frieß,
Martin Barfuß, Markus Kimmerle, Tobias Kimmerle, Roland
Stocker, Markus Sandtner) in den letzten Jahren beim
Handballverband Württemberg ausgebildet und erwarben
dort ihre C-Lizenz. Dazu ist Thomas Joekel als B-
Lizenzinhaber in den Jugendbereich zurückgekehrt und
Volker Schmidt konnte als C-Scheininhaber ebenfalls für
den TV Lauingen gewonnen werden.

Mit einem solchen Trainerstab müssen natürlich sportliche Resultate folgen, die in denMit einem solchen Trainerstab müssen natürlich sportliche Resultate folgen, die in den

vergangenen vier Jahren auch geliefert wurden. Seit der Saison 2005/06 trat der TVL
immer mit mindestens einer Jugendmannschaft in der Landesliga an. Den Anfang machte
2005 die weibliche B-Jugend um Trainer Martin Barfuß. Eine Saison später wiederholte
die gleiche Mannschaft das Kunststück in ihrem ersten A-Jugend-Jahr. Gleichzeitig
qualifizierte sich die männliche B-Jugend von Trainer Markus Kimmerle für die Landesliga
West. Letzte Spielrunde schlug dann Trainer Dr. Gerhard Frieß in der Landesliga Süd mit
seiner C-Jugend zu. Und in dieser Saison hält die männliche A-Jugend um Trainer Markus
Sandtner und Co-Trainer Helmut Denk die schwarz-gelben Fahnen auf bayerischer Ebene
hoch. Die A-Jugend hat letztes Jahr auch den Versuch gewagt in der
Bayernligaqualifikation zu starten.

Im weiblichen Bereich haben sich die Spielgemeinschaften mit dem TV Gundelfingen als

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964

Im weiblichen Bereich haben sich die Spielgemeinschaften mit dem TV Gundelfingen als
sehr erfolgreich erwiesen. Die weibliche A-Jugend um Trainer Peter Koch entwickelt sich
sehr positiv, obwohl dieses Team in Bezug auf Übungsleiter in der Vergangenheit schwer
zu kämpfen gehabt hatte.



Die weibliche D-Jugend, die von Franz Thomas betreut wird, spielt in der höchsten
Spielklasse (BOL) und kämpft an der Spitze. Prunkstück ist die weibliche B-Jugend, die
im zweiten Bayernliga-Jahr mit Sonja Scharf und Gerhard Häutle zu Spitzenleistungen
gepuscht wird. Nicht umsonst ist dieses Team gespickt mit Auswahlspielern, unter

30

gepuscht wird. Nicht umsonst ist dieses Team gespickt mit Auswahlspielern, unter
anderem einer Spielerin in der süddeutschen Auswahl.

Bis auf eine Mannschaft spielen in der Saison 2008/09 ansonsten alle Lauinger
Jugendteams in der höchsten schwäbischen Liga, der Bezirksoberliga.

Der derzeit zu beobachtende Schub kommt nicht von ungefähr. Der Verein hat sich
entschlossen im Jugendbereich mit einem höheren Leistungsniveau zu arbeiten. Spiel-
und Trainingsgeräte werden nach Empfehlung bzw. Wunsch der jeweiligen Trainer
gekauft, große Absprachen zwecks Nutzen und Kosten werden hier nicht gestellt. Der
optimale Entwicklungsfortschritt steht im Vordergrund.

Der Verein verfügt über ein selbst erstelltes Jugendtrainingskonzept, das dem DHB-Der Verein verfügt über ein selbst erstelltes Jugendtrainingskonzept, das dem DHB-
Rahmenkonzept entspricht, und den Möglichkeiten des Vereins angepasst ist. Dieses
Konzept wird von der F-Jugend an gestartet. Bei der diesjährigen männlichen A-Jugend
kann jeder Zuschauer sich selbst überzeugen, wohin dieser Weg führen kann.

Mit den guten Kontakten zum Handballverband Württemberg und den Trainerlehrgängen,
die vom BHV und HVW veranstaltet werden, halten sich die Trainer auf dem Laufenden
und bringen so immer wieder neue Ideen in den Trainingsalltag ein. Damit ist auch
garantiert, dass Handballtraining beim TV Lauingen abwechslungsreich ist und Spaß
macht.

Leider ist im weiblichen Bereich ein starker Rückgang zu verzeichnen. Mit den
Spielgemeinschaften hat man aber mit dem TV Gundelfingen eine gute Lösung gefunden,
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die Mädchen erfolgreich beim Handball zu halten. Trotzdem klafft hier vereinsintern
praktisch eine Lücke von der E-Jugend bis zur A-Jugend.



Positiv bleibt aber zu vermelden, dass durch Volker Schmidt trotzdem viele Mädchen den
Weg zum Kinderhandball gefunden haben und wir kommende Saison wohl eine komplette
E-Jugend weiblich stellen können. Das schaffen in Schwaben nur die wenigsten Vereine.
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Die Zielsetzungen des Vereins für die nächsten Jahre bestehen darin, sich langfristig mit
immer mehr Mannschaften mindestens auf Landesliganiveau zu etablieren und sich in
den nächsten drei Jahren mit einer Jugendmannschaft für die Bayernliga zu qualifizieren.

Außerdem will der Verein wieder verstärkt Talente zu den Auswahlmannschaften
schicken. Auch hier ist die Linie klar gezogen: die Abteilung will Spieler mindestens bis zur
Bayernauswahl bringen. Der Spieler Markus Schreitt ist hier nur ein Beispiel. Der A-
Jugendliche hat es nach zwei Jahren Bayernauswahl und zwei Jahren
Württembergauswahl bis in die Förderakademie des Bundesligisten Frisch Auf!
Göppingen geschafft.

Wie auch die Aktiven braucht der Kinder- und Jugendhandball die Unterstützung vonWie auch die Aktiven braucht der Kinder- und Jugendhandball die Unterstützung von
Sponsoren. Bälle, Spielkleidung und Trainingsgeräte kosten viel Geld. Dazu kommen
weite Fahrtstrecken, wenn die Mannschaften höherklassig spielen.

Daher hoffe ich als Jugendwart weiterhin auf die Hilfe der Eltern aber auch der Lauinger
Firmen und Geschäfte, damit wir die optimale Ausbildung, die neben dem Handballsport
auch allgemeine Fähigkeiten, wie z.B. Koordination oder körperliche Fitness beinhaltet,
weitergeführt werden kann. Kinder und Jugendliche die gesund sind, Spaß am Sport
haben und guten Handball spielen, sehen wir doch alle gerne, oder?

Es grüßt Sie

Markus Sandtner
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- Jugendwart, TV Lauingen Handball -



Interview mit unseren Stars von morgen – die männliche D-Jugend:

Befragte: Christopher Hauf (12), Fabian Kinzler (12), Marco Krumscheid (11)
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Wie seid ihr zum Handball in Lauingen gekommen?

Chris: durch Ralf
Fabian: durch eigenes Interesse
Marco: durch meinen Papa

Was gefällt dir am Handball in Lauingen besonders gut?

Chris: Die Trainer, die Gemeinschaft und der Erfolg
Marco: Tore werfen und meine Mannschaft

Was macht ihr in eurer Freizeit mit der Mannschaft außer Spiele und Training?Was macht ihr in eurer Freizeit mit der Mannschaft außer Spiele und Training?

Alle drei: auf die Hütte fahren, ins Mc Donalds gehen, Weihnachtspartys....

Schaut ihr auch andere Spiele des TVL an? Wenn ja welche?

Alle drei: Ja, vor allem die männl. C-Jugend und unsere Herren

Wer ist euer Handballvorbild?

Chris: Alle guten Torhüter, z.B. Henning Fritz, Thierry Omeyer,...
Marco: Florian Kehrmann, Michael Kraus
Fabian: Michael Kraus
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Fabian: Michael Kraus



Interview mit unseren Stars von morgen – die weibliche D-Jugend:

Befragte: Jana Thomas (12), Verena Wiest (12), Franziska Seitz(12)
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Wie lange spielst du schon Handball?

Jana: Ich war schon im Alter von zwei Jahren bei den Minis aktiv 
Verena: sechs Jahre oder sieben
Franzi: drei Jahre

Warum hast du angefangen?

Jana: weil bei mir in der Familie alle Handball spielen
Verena: Papa war immer beim Handball spielen
Franzi: meine Freundin spielt Handball

Was war dein größter Erfolg? 

Jana: In einem Spiel zwölf Tore
Verena: mein erstes Tor
Franzi: im ersten Spiel gleich zwei  Tore geworfen

Welches Ziel hast du für diese Saison?

Jana: erster in der Tabelle zu werden

Verena: noch mehr Tore

Wer ist dein Handballvorbild?
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Wer ist dein Handballvorbild?

Jana: meine  großen Geschwister
Verena: Kathi Gruber



Auswahlspieler vom TVL

1987 Markus Kimmerle (CJm) schafft den Sprung in 

34

1987

1988

Markus Kimmerle (CJm) schafft den Sprung in 
den Bayernligakader 1987 (Jahrgang 1973). 

Markus Kimmerle (BJm) schafft es wieder im 
Bayernligakader 1988 (Jahrgang 1973) 
aufgenommen zu werden.

1999 Adalbert Konkel (BJm) schafft es 1999 in der 
Bayernauswahl sein Talent unter Beweis zu stellen
(Jahrgang 1984).
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schafft es Julian Thomas (CJm) in den 2004
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2006 Markus Schreitt erreicht 2006 sein Ziel, 

schafft es Julian Thomas (CJm) in den 
Bayernligakader 

(Jahrgang 1990).

2004

2006 Markus Schreitt erreicht 2006 sein Ziel, 
Auswahlspieler des BHV zu werden, was durch 
seine Spielzeit in der Landesliga möglich wurde.

2007 Im Jahr darauf schafft es der ehemalige 
Jugendspieler des TVL, der zur Saison 06 / 07
zum VfL Leipheim (SG mit VfL Günzburg) in die
Landesliga gewechselt war und in der
Saison 2007/2008 in die B-Jugend des 
TSV Blaustein wechselte, in die Auswahl des 
Handballverbandes Württemberg aufgenommen
zu werden.
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Herren 1 1983 (A-Klasse)

Fotogalerie unserer 1. Männermannschaft
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Herren 1 1983 (A-Klasse)
h.R.v.l: Jürgen Schwenkreis, Günther Weishaupt (†),
Gerhard Ludwig, Frank Brunner, Thomas Joekel, Peter
Koch, Roland Stocker

v.R.v.L: Herbert Thomas, Franz Thomas, Volker Danter,
Werner Daumann, Adolf Ziegelmüller, Gerhard
Schmalberger

Herren 1 1991/1992 (A-Klasse)Herren 1 1991/1992 (A-Klasse)
h.R.v.l.: Gerhard Ludwig, Reiner Grupp, Manfred Joekel,
Frank Brunner, ? Manaloche, Tobias Barfuß, Hans Moser
(Tr.)

v.R.v.l.: Günther Weishaupt (†), Stephan Helget, Gerhard
Schmalberger, Cornell Joekel

Herren 1 1993/1994
(Vizemeister A-Klasse)

h.R.v.l.: Roland Stocker (Co.Tr.), Reiner Grupp, Georg-
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h.R.v.l.: Roland Stocker (Co.Tr.), Reiner Grupp, Georg-
Stefan Barfuß, Thomas Joekel, Manfred Joekel, Andreas
Sandtner, Sascha Mesic, Albert Barkhausen (Tr., (†))

v.R.v.l.: Gerd Süßmuth, Milan Drlicka, Michael Fisel, Markus
Kimmerle, Klaus Schmidt, Martin Barfuß



Fotogalerie unserer 1. Männermannschaft
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Herren 1 1996/1997 (Meister A-Klasse, Aufstieg in Bezirksliga)
h.R.v.l.: Reiner Grupp (Co-Tr.), Manfred Joekel, Markus Kimmerle, Andreas Sandtner, ?, Günter Dehler, Zoran
Dimitrijevic, Frank Sand, Martin Barfuß, Markus Kleebauer

v.R.v.l.: Kay Freiberg, Frank Stadler, Oliver Niewolik, Florian Flontasch, Markus Hummel, Theo Gartnerv.R.v.l.: Kay Freiberg, Frank Stadler, Oliver Niewolik, Florian Flontasch, Markus Hummel, Theo Gartner

Herren 1 2000/2001 (Bezirksoberliga)
h.R.v.l.: Jörg Berger, Markus Kimmerle, Sascha Steppich, Martin

Herren 1 1994/1995 (Meister A-Klasse, 
Aufstieg in Bezirksliga)
h.R.v.l.: Reiner Grupp, Markus Kimmerle, Tobias Kimmerle,
Zoran Dimitrijevic, Andreas Sandtner, Sascha Vujinovic,
Martin Barfuß, Brazo Vujinovic (Tr.)

v.R.v.l: Cornell Joekel, Milan Drlicka, Michael Fisel, Manfred
Joekel, Helmut Denk
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h.R.v.l.: Jörg Berger, Markus Kimmerle, Sascha Steppich, Martin
Barfuß, Günter Dehler, Michael Flache, Werner Daumann (Tr.),
Alexander Bönisch (Tr.)

v.R.v.l.: Johannes Schmid, Martin Wiedenmann, Markus Hummel,
Frank Sand, Helmut Denk, Ulli Hirner



Fotogalerie unserer 1. Männermannschaft

Herren 1 2003/2004 
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Herren 1 2003/2004 
(Bezirksoberliga)

h.R.v.l.: Martin Barfuß, Kay Freiberg, Markus
Kimmerle, Sascha Steppich, Ulli Hirner, Andreas
Sandtner

v.R.v.l.: Volker Brenndörfer, Martin Wiedenmann,
Hubert Hitzler, Michael Flache, Michael Fisel, Florian
Gandenheimer, Michael Kain

Herren 1 2005/2006
(Bezirksoberliga)
h.R.v.l.: Andreas Sporer, Eric Mair, Kay Freiberg,
Florian Gandenheimer, Volker Brenndörfer, Lukas
Konkel, Daniel Stark, Thomas Gusbeth
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Konkel, Daniel Stark, Thomas Gusbeth

v.R.v.l.: Michael Fisel, Markus Hummel, Günter
Dehler, Sebastian Miller, Martin Wiedenmann,
Hubert Hitzler, Thomas Joekel (Tr.)



Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Trainer-Historie 1. Männermannschaft

• Paul Kast (ab 1964)
• Rolf Brenndörfer (1983)
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• Rolf Brenndörfer (1983)
• Günther Landgraf (1984)
• Franz Thomas (1985)
• Helmut Gusbeth (1988)
• Wolfgang Beyer (1989/90) – 1. Trainer von Auswärts 

• Ralf Krüger (1990/91)
- DDR-Jugend- und Juniorennationalmannschaft

(55 Einsätze)
- als Spieler aktiv bei Oberligist Dynamo Halle und SC 

Dynamo Berlin
- 2 x 2. Platz in der DDR-Meisterschaft
- Erfahrungen im Europapokal- Erfahrungen im Europapokal

• Hans Moser (1991/92)
- größte Erfolge als Spieler: 1961 und 1964 (als 

Torschützenkönig) Weltmeister mit Rumänien
- insgesamt 224 Länderspiele für Rumänien
- im Jahr 2000 in die „Jahrhundert-Sieben“ (Weltauswahl) 

berufen
- führte als Trainer sowohl den TSV Milbertshofen als auch 

den VfL Günzburg in die Bundesliga
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den VfL Günzburg in die Bundesliga

• Dr. Albert Barkhausen (†) (1992/93)



Trainer-Historie 1. Männermannschaft

• Vlado Stenzel (1993/94)
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• Vlado Stenzel (1993/94)
- größte Erfolge als Trainer:

- 1972 Olympiasieger mit Ex-Jugoslawien,
- 1978 Handballweltmeister mit der BRD
- 1974-1982 Bundestrainer BRD

- beim TVL trainierte der Kroate,
genannt auch „Magier“,
in der Saison 1993/94

• Nedeljko-Braco Vujinovic (1994/95 und teilweise 1997/98)
- beim TVL in der Meistersaison 1994/95
- größte Erfolge als Spieler:

- 4 x Meister und 5 x Pokalsieger in Ex-Jugoslawien
(RK Borac, Bania Luka)

- Europameister 1976
- 2 x Meister und 3 x Pokalsieger in der Schweiz
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1974 1984 1994 2004

- 2 x Meister und 3 x Pokalsieger in der Schweiz
(St. Otmar, St. Gallen)

- Trainer u.a. bei folgenden Bundesligisten:
VfL Günzburg, Bayer Dormagen, LTV Wuppertal



• Dr. Albert Barkhausen (†) (1995-1999)

• Werner Daumann (1999/2000)
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• Werner Daumann (1999/2000)

• Alexander Bönisch / Werner Daumann (2000/01)

• Helmut Denk (2001/02)

• Wolfgang Beyer (2002/03)

• Thomas Joekel (2003-2006)

• Matthias Dück (2007-2008)
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Ausländische Spieler beim TVL

Milan Drlicka (Slowakei)Manaloche (Rumänien)
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Milan Drlicka (Slowakei)
- Torwart
1992-96 und 1997/98

Darko Pranjic - Rückraum,
Branko Bogdanovic – Rückraum
Davor Karadza – Kreis (alle Kroatien)

Zoran Dimitriewitsch (Serbien)
- Kreis
1994-97

Manaloche (Rumänien)
- Rückraum
1991/1992

Davor Karadza – Kreis (alle Kroatien)
1993-94

1994-97
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Ausländische Spieler beim TVL

Peter Ganzig (Tschechien)
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Peter Ganzig (Tschechien)
- Rückraum Links
1995/96

Florian Flontasch (Ungarn)
- Torwart
1996/97

Tamas Pusztaszeri (Ungarn)
- Links Außen
Hinrunde 2004/2005
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Fotogalerie unserer Damenmannschaft
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Damenmannschaft 1949
v.R.v.l.: Strohall, Maldoff, Koppold
m.R.v.L.: Langhans, Walter, Waibel
h.R.v.l.: Ertl, Huber, Wiedemann, Böck,
Göhler

A-Jugend weiblich 1981/1982
h.R.v.l.: Monika Daumann, Manuela Birkhofer,
Caroline Teichmann, Alice Stempfle, Margit Schreitt,
Yüksel Kurnaz, Paul Kast (Tr.)

v.R.v.l.: Roswitha Kast, Ines Duderstatt, Gertrud
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v.R.v.l.: Roswitha Kast, Ines Duderstatt, Gertrud
Hartleitner, Roswitha Steur, Jutta Brzank



Fotogalerie unserer Damenmannschaft
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Damenmannschaft 1984/1985
(Kreisklasse)

h.R.v.l.: Margit Schreitt, Sonja Tausend, Jutta
Brzank, Christine Hartleitner, Doris Nagel, Barbara
Riegg, Franz Thomas (Tr.)

m.R.v.l.: Alice Stempfle, Martine Gärtner, Marion
Weiß, ?, Roswitha Steur

v.R.v.l.: Michaela Hitzler, Ria Kartaly, Karin
Güntner, Ute Nagel

Damenmannschaft 1991/1992
(Meister Kreisklasse)

h.R.v.l.: Silvia Santoiani, Beate Riffel (†), Christine
Wiedemann, Karin Bawidamann, Heike Goldschalt
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Wiedemann, Karin Bawidamann, Heike Goldschalt

v.R.v.l.: Karin Thomas, ?, Sonja Golnik, Roswitha
Steur, Helene Wiedemann



Fotogalerie unserer Damenmannschaft

Damenmannschaft 2003/2004
(BOL)
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(BOL)

h.R.v.l.: Helmut Denk, Stefanie Engel, Berrin Konca, Marion Ruff,
Sanjye Ünlüer, Evi Hein, Katharinna Barkhausen

v.R.v.l.: Silke Goldschalt, Neslan Ünlüer, Katrin Dehler, Maria
Brosch, Simone Baylor

Damenmannschaft 2001/2002
(Meister Bezirksliga, Aufstieg BOL)

h.R.v.l.: Marion Ruff, Evi Hein, Silke Goldschalt, Saniye Ünlüer,
Maria Brosch, Katharina Barkhausen, Manfred Joekel (Tr.)

v.R.v.l.: Simone Baylor, Katrin Dehler, Berrin Konca, Stefanie

Damenmannschaft 2006/2007

v.R.v.l.: Simone Baylor, Katrin Dehler, Berrin Konca, Stefanie
Engel
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Damenmannschaft 2006/2007
(Bezirksliga)

h.R.v.l.: Bianca Sing, Gina Schlumberger, Anika Waldegger, Evi
Hein, Teresa Geiger

v.R.v.l.: Jennifer Thomas, Cornelia Walter, Julia Kapschak
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Förderverein "Handball in Lauingen e.V." 

Zweck und Ziel des am 27.07.1998 gegründeten Vereins ist die Förderung der Abteilung Handball,
insbesondere die finanzielle Unterstützung von Vorhaben der Handballabteilung des TV Lauingen.

Dabei soll der Vereinszweck insbesondere durch folgende Mittel erreicht werden:

1. Erhebung von Mitgliedsbeiträgen
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1. Erhebung von Mitgliedsbeiträgen
2. Durchführung von Spendenaktionen und Sammlungen
3. Organisation von Veranstaltungen und Vereinsfesten



Wollen auch Sie die Handballabteilung unterstützen, so 

werden Sie Mitglied im Förderverein 
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werden Sie Mitglied im Förderverein 

"Handball in Lauingen e.V.".

Der Mitgliedsbeitrag pro Kalenderjahr der Mitgliedschaft beträgt 37,-- Euro und wird einmal
im Jahr von Ihrem Konto abgebucht. Bei einer zusätzlichen freiwilligen Spende von 25,--
Euro erhalten Sie von der Handballabteilung freien Eintritt zu allen Punktspielen.
Bei Spenden größer 200,-- Euro wird automatisch eine Spendenbescheinigung erstellt.

Wir würden uns freuen Sie als neues Mitglied begrüßen zu dürfen.

Vorstandschaft des Fördervereins "Handball in Lauingen e.V.":

Ralf Wechselberger (1. Vorsitzender)Ralf Wechselberger (1. Vorsitzender)
Dr. Gerhard Frieß (2. Vorsitzender)
Markus Kimmerle (Kassierer)

E-Mail-Kontakt: hil@handball-lauingen.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Geselligkeit bei uns Handballern

– Faschings- und Diskoveranstaltungen
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Geselligkeit bei uns Handballern

– Hobbyturniere Fußball

55 Hallenfußballteam 2003 – 9. Platz

Hallenfußballteam 2004: 3. Platz.
Dies war unser größter Erfolg in
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Dies war unser größter Erfolg in
der bisherigen Fußball-Vereinsge-
schichte !!



Geselligkeit bei uns Handballern

– Vatertagstouren

56
Seit vielen Jahren sind die Lauinger
Handball-Männer am Vatertag mit dem
Fahrrad meist in Richtung Hohen-
memmingen unterwegs. Dort wird gemütlich
gegrillt und auf der „grünen Wiese“ Fußball
gespielt, bis am Spätnachmittag die
Rückkehr nach Lauingen mit kleineren
Abstechern in Angriff genommen wird.

In den letzten beiden Jahren führte uns
der Weg dann aber wegen schlechtem
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der Weg dann aber wegen schlechtem
Wetter nur noch bis nach Faimingen in
die „Hitzler´sche Hütte“ direkt an der
Brenz“.



Geselligkeit bei uns Handballern

– Kinderferienprogramme und Schnuppertraining
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2007
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2008



Geselligkeit bei uns Handballern

– Sommerfeste
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2004

2007

2004
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Geselligkeit bei uns Handballern

– Abteilungsausflüge am 03. Oktober
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2002:
Befreiungshalle Kehlheim,
Schifffahrt „Donaudurchbruch“,
Kloster Weltenburg

2003:
Nürnberg: Turm der Sinne, DB-Museum, Altstadtführung
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Geselligkeit bei uns Handballern

– Abteilungsausflüge am 03. Oktober
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2004:
Schloss Neuschwanstein,
Falknerei Adlerhorst

2005:
Brauerei Haag Oberdachstetten, Rothenburg o.d. Tauber
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Geselligkeit bei uns Handballern

– Abteilungsausflüge am 03. Oktober
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2006:
Bodenseefahrt Konstanz, Zeppelinmuseum Friedrichshafen

2007:
Altstadtführung München, Allianz-Arena
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Faschingsauftritte in den 80er Jahren
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Faschingsauftritte in den 80er Jahren
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Faschingsauftritte in den 80er Jahren
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1984  – 50 Jahre Handball
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Faschingsauftritte 1990 und 2001

1990
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1990
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1934 1944 1954 1964

2001
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In einem Freundschaftsspiel im Juni 1989 unterliegt der TVL mit 16:26 gegen den
Nachwuchs des tschechoslowakischen Staatsligisten Skoda Pilsen.

Spiele gegen internationale Gegner
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Nachwuchs des tschechoslowakischen Staatsligisten Skoda Pilsen.

Von 1991 bis 1995 wurden in der Lauinger Stadthalle fünf Weihnachtsspiele gegen
namhafte und hochkarätige Mannschaften durchgeführt. Diese Spiele kamen
auf Initiative von Dr. Albert Barkhausen (†) zustande und bildeten immer ein
Saisonhighlight.

Die Erste des TVL durfte sich gegen folgende Teams vor jeweils großer Kulisse
beweisen:
1991/92 27.12.1991 Litauen 24:41
1992/93 30.12.1992 Ägypten 17:42
1993/94 30.12.1993 ZSKAMoskau 25:37
1994/95 30.12.1994 Griechenland 20:381994/95 30.12.1994 Griechenland 20:38
1995/96 30.12.1995 BRD WM 78 26:40

Der TVL bestreitet 1991 zum
ersten Mal ein
Weihnachtsspiel: Gegner
ist die erst vor kurzem
neuformierte
Nationalmannschaft von
Litauen, die in Lauingen
ihren ersten Auftritt im
Ausland absolvierte.

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964

Ausland absolvierte.
Lauingen verliert vor über
500 Zuschauern mit 24-41.



Spiele gegen internationale Gegner
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Die ägyptische Nationalmannschaft tritt vor 500 Zuschauern am 30.12.1992 zumDie ägyptische Nationalmannschaft tritt vor 500 Zuschauern am 30.12.1992 zum
Weihnachtsspiel gegen den TVL an und gewinnt deutlich mit 42-17.

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

Das Weihnachtsspiel 1993 bestreitet der
TVL vor über 600 Zuschauern gegen
ZSKAMoskau (25-37).



Spiele gegen internationale Gegner

Zum Weihnachtsspiel 1994 gastiert
Griechenlands Nationalteam vor

69

Griechenlands Nationalteam vor
400 Zuschauern in Lauingen und
siegt mit 38-20.

Das traditionelle Weihnachtsspiel 1995
findet vor 650 Zuschauern gegen
die Deutsche Weltmeister-
mannschaft von 1978 (26-40-
Niederlage) statt. Dabei hütet
Lauingens Gerhard Schmal-

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964

berger das Tor für Deutschland,
nachdem die Nationalmannschaft
an diesem Tag keinen eigenen
Torhüter zur Verfügung hatte.



Mini-El-Toro-Party

Termine und Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2009
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Mini-El-Toro-Party
(KEIN AUSSCHANK VON ALKOHOL !)

am 03.04.08
TVL-Halle
von 18 - 22 Uhr
für alle Kinder und Jugendliche
von 12-16 Jahre, mit DJ

El-Toro-Party V

am 04.04.08
TVL-Halle

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

TVL-Halle
von 20 – 3 Uhr
mit DJ Ahrens



Termine und Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2009
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Jubiläumsspiel gegen einen höherklassigen / ausländischen Gegner

Gegner und Datum steht leider bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Festabend „75 Jahre Handballabteilung“

mit allen aktiven und ehemaligen „Lauinger Handballern“

am 10.10.2009
Stadthalle oder TVL-Halle (wird noch bekannt gegeben)Stadthalle oder TVL-Halle (wird noch bekannt gegeben)
Saalöffnung und Beginn ab 19 Uhr

Der Festabend soll ein kleines Dankschön und eine Anerkennung für alle sein, die
in den letzten 75 Jahren für die Handball-Abteilung als Spieler, Trainer, Betreuer,
Sponsor oder sonstiger ehrenamtlicher Funktion tätig waren und heute noch sind.
Ohne diese Personen wäre die Abteilung nicht das, was sie heute ist und darstellt.
Wir wünschen uns ein unvergessliches Erlebnis, bei dem man Freunde, mit denen
man eine lange, schöne und sportliche Zeit mit vielen Erfolgen und Spaß verbracht
hatte, wieder trifft.

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



„TV Lauingen Fanschal“
Größe: ca. 160 x 16cm
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Farben: schwarz, weiß, gelb  
Preis: 8,-Euro 

„Lauinger Handball“„Lauinger Handball“
Größe: 1, 2 und 3

Farben: gelb mit Logo
Preis: 15,-Euro 

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004
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1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



Handball-Labels im Wandel der letzten Jahre
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1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004



Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



1934 • Erste Spielerversammlung zur Gründung einer Handballabteilung im
TV Lauingen

Historie – Die Gründerzeit
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TV Lauingen

1938 • Paul Kast spielt als Jugendlicher beim TVL1938

1942 - 1946 • Kein Spielbetrieb

1947 • Erste Aktivitäten einer Damenmannschaft (Bi-Firmenteam)

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004



Historie – Spielerpässe aus der Gründerzeit
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1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



1948 • Pokalendspiel gegen Oberligisten BC Augsburg vor 1000 Zuschauern
am 01.08. (7:20 verloren)

Historie – Die Nachkriegszeit
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1948
am 01.08. (7:20 verloren)

1949 • Meister der Kreisliga, 2. Platz in der schwäbischen Kreisliga1949 • Meister der Kreisliga, 2. Platz in der schwäbischen Kreisliga

ab 1950 • Kein offizieller Spielbetrieb mehr

1955 • Spielbetrieb einer Damenmannschaft (Bi-Firmenteam) unter der

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

1955 • Spielbetrieb einer Damenmannschaft (Bi-Firmenteam) unter der
Regie von Manfred Joekel



Historie – Der Neubeginn

Ende 50er 
Anfang 60er

• Anfänge des Neubeginns
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Anfang 60er

1964 • Paul Kast wird Trainer und Abteilungsleiter

Männerteam 

60er Jahre

1964 • Paul Kast wird Trainer und Abteilungsleiter

1966 • Meister der Kreisklasse in der Halle

1967 • Meister der Kreisklasse im Feld
• Beginn mit einer C-Jugend (Übungsleiter Paul Kast)

1968 • Beginn mit einer A-Jugend (Übungsleiter Paul Kast)
• Aufstieg in die Bezirksliga (Feld), Sieg im Wanderpokal (Halle) der
Kreisklasse

1969 • 1. Männermannschaft Kreismeister in der Halle, auf dem Groß- und
Kleinfeld

• A- und C-Jugend Kreismeister in der Halle und dem Kleinfeld

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964

• A- und C-Jugend Kreismeister in der Halle und dem Kleinfeld



Historie – Der Aufschwung

1970 • Meister der Kreisklasse (Halle), Aufstieg in die Bezirksliga
• A- und C-Jugend Kreismeister auf dem Kleinfeld
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• A- und C-Jugend Kreismeister auf dem Kleinfeld

1971 • C-Jugend wird Kreismeister und schwäbischer Meister (Kleinfeld)
• 1. Männermannschaft: Bezirksliga

1972 • 1. Männermannschaft: Abstieg in die Kreisliga
• A-Jugend wird Kreismeister in der Halle
• Aufstieg der Damen in die Bezirksliga (Halle)

1973 • C-Jugend: Kreismeister Halle

1972 - 1978 • Die Damenmannschaft unter Trainer Manfred Joekel wurde zwischen1972 - 1978 • Die Damenmannschaft unter Trainer Manfred Joekel wurde zwischen
1972 und 1978 6mal Kreismeister (Halle und Feld)

1977 • Einweihung der Stadthalle. Milbertshofen spielt gegen Günzburg
• Weibliche A-Jugend wird Kreismeister auf dem Kleinfeld.

1978 • Weibliche A-Jugend wird Kreismeister (Halle und Kleinfeld) und
schwäbischer Vizemeister

• Kreispokalsieg der 1. Mannschaft

1979 • A-Jugend wird Kreismeister auf dem Kleinfeld
• A-Jugend weiblich wird Kreismeister, Schwäbischer Meister und

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

• A-Jugend weiblich wird Kreismeister, Schwäbischer Meister und
Südbayerischer Vizemeister (Kleinfeld)



Historie – 50 Jahre Handballabteilung

1981 - 1982 • A-Jugend männlich spielt in der Bezirksliga
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1982 • Die Damenmannschaft unter Trainer Paul Kast wird ungeschlagen mit

A-Jugend: Stehend v.l.: 

Trainer Roland Stocker, 

Thomas Joekel, Gerhard Frieß, 

Volker Danter, Frank Brunner, 

Günther Weishaupt (†).
Knieend: 

Gerhard Schmalberger, Fischer.

1982 • Die Damenmannschaft unter Trainer Paul Kast wird ungeschlagen mit
40:0 Punkten Kreismeister (Halle) und Kreispokalsieger

1983 - 1984 • Die 1. Mannschaft von Trainer Rolf Brenndörfer gewinnt den
Kreispokal gegen Dillingen (22-14) und zum ersten Mal den
Sparkassencup.

• Die B-Jugend von Herbert Thomas wird Kreismeister
• Die "Alten Herren" werden ebenfalls Kreismeister

1984 • 50 Jahre TVL-Handballabteilung
• In der zweiten Runde Vorrunde des DHB-Pokals unterliegt der TVL
mit Trainer Günther Landgraf dem südbayerischen Landesligisten TSV
Göggingen mit 27:35

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



Historie – 1984: 50 Jahre Handballabteilung
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1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004



Historie – 1984: 50 Jahre Handballabteilung
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1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



Historie – Die späten 80er

1984 - 1985
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1985 - 1986 • Franz Thomas wird neuer Trainer der ersten Männermannschaft, die

Damenmannschaft 1984:

Stehend v. l.: 

Doris Kugler, Marion Weiß, 

Marion Hitzler, Michaela Hitzler, 

Roswitha Steur.

Sitzend: 

Karin Güntner, Ute Nagel, Jutta 

Brzank.

1985 - 1986 • Franz Thomas wird neuer Trainer der ersten Männermannschaft, die
am Saisonende in die B-Klasse absteigt

• Die Damen schafften nach einjähriger A-Klassen-Abwesenheit den
sofortigen Wiederaufstieg

1988 - 1989: • 1. Männermannschaft unter Trainer Helmut Gusbeth steigt als
Tabellenletzter der Kreisklasse A in die B-Klasse Donau ab

• Dr. Albert Barkhausen (†) übernimmt die Geschicke der
Handballabteilung

1989 - 1990 • 1. Männermannschaft schafft unter dem Trainer Wolfgang Beyer
souverän den Wiederaufstieg in die A-Klasse

• Die männliche A-Jugend unter Trainer Albert Barkhausen (†)
qualifiziert sich für die Bezirksliga

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

qualifiziert sich für die Bezirksliga



1990 - 1991 • Der TVL hat 15 Jugendmannschaften im Spielbetrieb und wird von
der Zeitschrift "handball magazin" als "Deutschlands

Historie – Aufschwung zu Beginn der 90ern
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der Zeitschrift "handball magazin" als "Deutschlands
jugendfreundlichster Verein" geehrt.

• Die männliche A-Jugend gewinnt den zum ersten Mal ausgetragenen
Sparkassencup der Jugend

• Die 1. Männermannschaft sichert sich erst am letzten mit einem
22:18-Erfolg gegen den direkten Konkurrenten Wertingen 2 den
Klassenerhalt in der Kreisliga A.

• Die männliche B-Jugend unter Alexander Bönisch qualifiziert sich für
die Bezirksliga, die männliche A-Jugend unter Thomas Joekel für die
Oberliga, tritt aber aufgrund eines zu dünnen Spielerkaders nur in der
Bezirksliga an.

1991 - 1992 • Hans Moser, der zweifache Weltmeister mit Rumänien (1961 und
1964), wird neuer Trainer der 1. Männermannschaft.

• Gegen Litauen wird die Tradition der Weihnachtsspiele begründet.
• Die männliche A-Jugend wird souverän Bezirksligameister
• Die Damenmannschaft und die männliche D-Jugend werden
Kreismeister

1992 - 1993 • Die 1. Männermannschaft wird überraschend Vizemeister der
Kreisklasse Donau.

• Die A-Jugend männlich wird verlustpunktfrei Kreismeister

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



Historie – Aufschwung zu Beginn der 90ern
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1993 - 1994 • Vlado Stenzel (Als Trainer Weltmeister mit Deutschland 1978 und
Olympiasieger mit Jugoslawien) trainiert die 1. Männermannschaft.
Diese wird erneut Vizemeister in der Kreisliga.

• Die B-Jugend weiblich wird Kreis- und schwäbischer Meister und
nimmt an der südbayerischen Meisterschaft teil.

Milan Drlicka in Aktion für 

den TVL

nimmt an der südbayerischen Meisterschaft teil.

1994 - 1995 • Die 1. Mannschaft steigt mit Trainer Nedeljko Vujinovic zum ersten
Mal seit 1971 in die Bezirksliga auf.

• Die 2. Mannschaft schafft den Sprung in die Kreisklasse A.
• Die D-Jugend weiblich wird Kreismeister

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004



Historie – Die zweite Hälfte der 90er Jahre
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1995 - 1996 • Die 1. Herrenmannschaft steigt nach nu einem Jahr aus der
Bezirksliga ab.

• Die männliche E- und D-Jugend sowie die weibliche C-Jugend
werden Kreismeister.

• Die männliche D-Jugend belegt bei der Bezirksmeisterschaft in
Mindelheim den zweiten Platz.

1996 - 1997 • Die 1. Männermannschaft schafft unter Albert Barkhausen (†) den
sofortigen Wiederaufstieg in die Bezirksliga.

• Die Herren 3 werden vor der eigenen Zweiten Meister der B-Klasse.
• Im Jugendbereich gewinnt die männliche B-Jugend den
Sparkassenpokal und die weibliche D-Jugend wird Kreismeister

Abteilungsleiter Dr. Albert 

Barkhausen (†) und Rolf 

Brenndörfer ehren die 

Lauinger 

"Handball-Urgesteine" 

Manfred Joekel und 

Paul Kast.
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1997 - 1998 • Der 1. Männermannschaft gelingt am letzten Spieltag der
Klassenerhalt in der Bezirksliga. Zudem wird der Sparkassencup

Historie – Die zweite Hälfte der 90er Jahre
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Klassenerhalt in der Bezirksliga. Zudem wird der Sparkassencup
gewonnen.

• Die von Thomas Joekel trainierte C-Jugend männlich gewinnt den
Jugend-Sparkassen-Cup

• Die weibliche C-Jugend wird erneut Kreismeister und bei den
schwäbischen Titelkämpfen Vizemeister

C-Jugend weiblich: stehend v.l.: 

Stefanie Kinzler, Trainer Josef 

1998 - 1999 • Die 1. Männermannschaft kann sich in der Bezirksliga behaupten und
gewinnt erneut den Sparkassencup.

• Die B-Jugendhandballer unter Trainer Markus Kimmerle und Michael
Fisel qualifizieren sich für die neu gegründete Bezirksoberliga

Stefanie Kinzler, Trainer Josef 

Riegg, Stephanie Wentzel, 

Maria Battke, Franziska Aust, 

Marion Macke, Trainerin 

Angelika Battke.

Vorne v.l.: Manuela Schmidt, 

Katharina Hartner, Simone 

Hauser, Ellen Musselmann, 

Anika Skotak.
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• Die weibliche C-Jugend unter dem Trainergespann Josef Riegg /
Angelika Battke gewinnt zum dritten Mal in Folge die

Historie – Die zweite Hälfte der 90er Jahre
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Angelika Battke gewinnt zum dritten Mal in Folge die
Kreismeisterschaft

• Der Förderverein "Handball in Lauingen e.V." wird gegründet

1999 - 2000 • Die 1. Männermannschaft erreicht Platz neun in der neu gegründeten
Bezirksoberliga

• Damenmannschaft unter Trainer Albert Barkhausen (†) steigt in die
Bezirksoberliga auf

• Die B-Jugendhandballerinnen sichern sich durch Platz zwei in der
Bezirksklasse West zum vierten Mal die Teilnahme an der
Schwäbischen Meisterschaft

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964

Schwäbischen Meisterschaft



Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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2000 - 2001 • Dr. Albert Barkhausen (†) kandidiert nicht mehr als Abteilungsleiter
und wird von Udo Mair beerbt.

Historie – Start ins neue Jahrtausend
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und wird von Udo Mair beerbt.
• Die 1. Männermannschaft gewinnt zum vierten Mal den
Sparkassencup und belegt in der Bezirksoberliga Rang sechs.

• Die 2. Männermannschaft um Trainer Günter Weishaupt gewinnt das
Relegationsspiel gegen den TSV Bäumenheim mit 22:14 und steigt in
die Bezirksliga auf.

• Die Damen steigen aus der BOL ab

Herren 2 nach dem Aufstiegsspiel:  (stehend v. links) Trainer Theo Gartner 

und Günter Weishaupt (†), Sebastian Hirner, Sascha Steppich, Michael Kain, 

Bernd Güntner, Andreas Sporer, Michael Flache, Adrian Lührman, Tobias 

Powalowski, Trainer Udo Mair, (knieend) Mario Wilke, Johannes Schmid, 
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Powalowski, Trainer Udo Mair, (knieend) Mario Wilke, Johannes Schmid, 

Holger Grimm, Florian Böhm, (liegend) Tobias Menz, Stefan Grosser



2001 - 2002 • Die 1. Männermannschaft und die A-Jugend männlich werden
Vizemeister der Bezirksoberliga

Historie – Start ins neue Jahrtausend
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Vizemeister der Bezirksoberliga
• Die Damenmannschaft wird Meister der Bezirksliga und schafft somit
den sofortigen Wiederaufstieg in die BOL

2002 - 2003 • Dr. Gerhard Frieß wird neuer Abteilungsleiter
• Die 1. Männermannschaft gewinnt zum fünften Mal den
Sparkassencup. Auch die D-Jugend männlich gewinnt den
Sparkassencup der Jugendmannschaften.

• Der TVL ist mit vier Mannschaften in der BOL vertreten: Herren 1,
Damen, D-Jugend männlich und weiblich

• Die Handball-A-Jugend wird ungeschlagen Meister der Bezirksliga
Schwaben und wird bei den Kooperationsmeisterschaften zwischen
den Bezirken Bodensee-Donau und Schwaben Vizemeister hinterden Bezirken Bodensee-Donau und Schwaben Vizemeister hinter
dem TSV Bad Saulgau.

A-Jugend stehend von links.: 

Trainer Peter Koch, Tobias 

Schubert, Lukas Konkel, Daniel 

Stark, Stefan Gandenheimer, 

Thomas Gusbeth.

Knieend von links: Hannes 
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1974 1984 1994 2004

Knieend von links: Hannes 

Schön, Adi Konkel, Eric Mair, 

Patrick Baylor



2003 - 2004 • Thomas Joekel wird neuer Trainer der ersten Männermannschaft und
gewinnt mit ihr zum dritten Mal in Folge und zum sechsten Mal

Historie – Start ins neue Jahrtausend

93

gewinnt mit ihr zum dritten Mal in Folge und zum sechsten Mal
insgesamt den Sparkassencup

• Die C-Jugend männlich gewinnt wieder den Sparkassencup der
Jugendmannschaften

Frank Löhr, Co-Trainer der 

Deutschen Nationalmannschaft 

2004 - 2005 • Die Herren 1 gewinnen den Sparkassencup und werden fünfter in der
Bezirksoberliga

• Die Damenmannschaft steigt aus der Bezirksoberliga ab
• Die B-Jugend weiblich wird Meister der Bezirksliga
• Die C-Jugend männlich wird Meister der Bezirksoberliga und belegt
bei der Kooperationsmeisterschaft der Bezirke Bodensee-Donau und
Schwaben hinter dem TSB Ravensburg und der HSG
Langen/Elchingen einen guten 3. Platz

Deutschen Nationalmannschaft 

(Europameister 2004) nimmt am 

06.04.04 an einer 

Jugendtrainingseinheit bei den 

Lauinger Handballern teil.
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Langen/Elchingen einen guten 3. Platz



2005 - 2006 • Die 1. Männermannschaft erreicht mit dem 3. Platz ihr zweitbestes
Ergebnis in der BOL.

Historie – Start ins neue Jahrtausend
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2005 - 2006
Ergebnis in der BOL.

• Unter Theo Gartner holt die 2. Herrenmannschaft den Meistertitel in
der Bezirksklasse West und sichert sich die den Aufstieg in die
Bezirksliga. Nach der Saison tritt Theo Gartner zurück und übergibt
das Traineramt an Alexander Neumann.

• Die Damenmannschaft verpasst knapp den Aufstieg in die BOL
• Die weibliche B-Jugend spielte unter Trainer Martin Barfuß als erste
Lauinger Mannschaft überhaupt in der Landesliga. Sie erreicht in der
Staffel Mitte den 6. Rang

Das Meisterteam 

der Herren 2
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1974 1984 1994 2004

der Herren 2



2006 - 2007 • Ihr wohl schwierigstes Jahr erlebt die Handballabteilung in der Saison
2006/2007. Wegen eines Beschädigten Hauptträgers der

Historie – Start ins neue Jahrtausend
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2006/2007. Wegen eines Beschädigten Hauptträgers der
Dachkonstruktion wird die Stadthalle im Herbst 2006 auf unbestimmte
Zeit geschlossen. Mit Hilfe der umliegenden Vereine und Städte kann
in den Hallen von Dillingen, Gundelfingen, Höchstädt und Wittislingen
der Trainings- und Spielbetrieb aufrecht erhalten werden. Zurück
bleibt aber ein finanzieller Schaden durch das Ausbleiben von
Eintrittsgeldern, Verkauf von Speisen und Getränken bei Spielen und
Spieltagen sowie das Zurückziehen von Sponsoren.

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964



Sportlich verläuft die Saison für den TVL dennoch positiv:

Historie – Start ins neue Jahrtausend
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• Die 1. Männermannschaft gewinnt zum 8. Mal den Sparkassencup.
Obwohl nach dem Rücktritt von Thomas Joekel die Mannschaft die
Saison ohne Trainer zu Ende Spielen muss wird in der BOL ein
fünfter Platz erreicht.

• Die weibliche A-Jugend und die männliche B-Jugend qualifizieren sich
für die Landesliga

• Der Bundesligaprofi Pascal Morgant von der SG HBR Ludwigsburg
aus der 2. Bundesliga Süd (früher FrischAuf! Göppingen) hält einen
Trainingstag über Kreisläufertraining von Profimannschaften mit der
männlichen A-und B-Jugend ab

1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

männlichen A-und B-Jugend ab



Historie – Start ins neue Jahrtausend
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2007 - 2008 • Roland Stocker wird neuer Abteilungsleiter, da Dr. Gerhard Frieß
nach vier Jahren nicht mehr kandidiert.

• Nachdem einige „Routiniers“ ihre aktive Spielerkarriere beenden kann
die 1. Männermannschaft mit dem neuen Trainer Matthias Dück
knapp die Klasse halten

• Die männliche C-Jugend unter Trainer Dr. Gerhard Frieß qualifiziert
sich für die Landesliga und belegt am Ende einen guten 5. Platz

• Im weiblichen Jugendbereich bildet der TVL eine Kooperation mit
dem TV Gundelfingen. Die A-Jugend spielt in der Bezirksliga als TV

Weibliche A-Jugend  06/07 

mit  Trainer Martin Barfuß

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964

dem TV Gundelfingen. Die A-Jugend spielt in der Bezirksliga als TV
Lauingen, während die C-Jugend (Bayernliga) und D-Jugend (BOL)
als TV Gundelfingen zum Spielbetrieb antritt



• Bei der männlichen D-Jugend (Bezirksliga) wird eine Kooperation mit
dem TSV Wittislingen eingegangen.

Historie – Start ins neue Jahrtausend
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dem TSV Wittislingen eingegangen.
• Bei der erstmalig stattfindenden Sportlerehrung der Stadt Lauingen
werden im April 2008 u.a. drei Handballteams des TVL geehrt: A-
Jugend weiblich (Landesliga 2006/2007), B-Jugend männlich
(Landesliga 2006/2007) und C-Jugend männlich (Landesliga
2007/2008)

• Frank Sand und Manfred Joekel haben sich für diese Saison als
Lauinger Schiedsrichtergespann für den BHV-Kader der
Schiedsrichter qualifiziert und pfeifen nun Handballspiele bis zur Liga
„Bayernliga Frauen“

Schiedsrichter für den TVL:

Frank Sand und Manfred 

Joekel (von links)
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Joekel (von links)
Männliche D-Jugend der 

Saison 2007/2008



Aktuelle 
Saison 

• Die 1. Männermannschaft musste in dieser Spielzeit bereits den
Rücktritt von Trainer Matthias Dück verkraften. Saisonziel in der BOL

Historie – aktuelles Spielgeschehen
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Saison 
2008 - 2009

Rücktritt von Trainer Matthias Dück verkraften. Saisonziel in der BOL
ist der Klassenerhalt.

• Die von Markus Sandtner und Helmut Denk trainierte männliche A-
Jugend spielt in der Landesliga

• Im weiblichen Jugendbereich wird die Kooperation mit dem TV
Gundelfingen fortgesetzt. Die Spielgemeinschaft der weiblichen B-
Jugend tritt in der Bayernliga an

Landesligateam der 

männlichen A-Jugend

1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964

Spielgemeinschaft  mit 

dem TVG: Die weibliche B-

Jugend



Ab 2009

Historie – Die Zukunft gehört euch !!!
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1979 1989 1999 2009

1974 1984 1994 2004

Jugendteams des TV Lauingen
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1939 1949 1959 1969

1934 1944 1954 1964








